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Verwendung Sie Kaffeesatz als Energiequelle für Ihren Garten. 

Kaffeesatz kann Ihrem Gemüsegarten und auch Ihre Pflanzen wie nie zuvor mit Energie 
versorgen! Das Gleiche gilt auch für Blumenbeete, Blumenampeln und Kübelpflanzen. Und 
wenn wir schon beim Thema sind: Ja, der Kaffeesatz macht sich auch hervorragend auf dem 
Komposthaufen. 

Wenn es darum geht, einer lebenden Pflanze oder einem Organismus zu helfen, ist Kaffeesatz 
einfach das beste! Hätten Sie gedacht, dass das Nebenprodukt unseres beliebten Kaffees so viel 
mehr wert ist? 

 

Die Einarbeitung von Kompost in den Boden ist mit Sicherheit gut! Aber eine der einfachsten 
Möglichkeiten, den Boden zu verbessern und die Pflanzen zu stärken, ist die Verwendung von 
Kaffeesatz. 

Wir sprechen von gebrauchtem Kaffeesatz - nicht von der frischen Version.  (Speziell der 
Arabica Kaffeesatz!) 

In erster Linie ist Kaffeesatz eine ausgezeichnete, langsam freisetzende Stickstoffquelle. Und 
Stickstoff ist eine Schlüsselkomponente, damit Blumen blühen und Gemüsepflanzen gedeihen. 

Doch Kaffeesatz liefert nicht nur Stickstoff, sondern fügt dem Boden auch eine unglaubliche 
Menge an organischem Material und Stoffen hinzu. All dies trägt dazu bei, die Bodenstruktur 
insgesamt zu verbessern. Dies führt zu einer besseren Drainage, einer besseren Belüftung und 
einer erhöhten Wasserrückhaltung für die im Boden wachsenden Pflanzen. Und zwar nicht nur 
für Gartenpflanzen, sondern auch für Blumen, Kräuter und vieles mehr.  

Verwendung von Kaffeesatz im Garten 

Bei der ersten Anpflanzung sollten Sie ein paar Esslöffel Kaffeesatz (zusammen mit Wurmkot, 
zerdrückten Eierschalen und Kompost) in jedes Pflanzloch geben. Dieses kleine Gebräu trägt 
dazu bei, die Pflanzen während des Wachstums direkt mit Nährstoffen zu versorgen.  

Aber es geht weit über die Verwendung nur in den Pflanzlöchern hinaus. Streuen Sie auch 
Kaffeesatz auf die Bodenoberfläche um die Pflanzen herum. Bei jedem Regen oder beim Gießen 
werden dann langsam Nährstoffe freigesetzt. Die Nährstoffe werden durch die Feuchtigkeit im 
Boden ausgelaugt und tragen dazu bei, dass die Pflanzen über ihre Wurzeln mit Energie versorgt 
werden. 
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Kaffeesatz ist auch ein hervorragender Langzeitdünger für Pflanzgefäße und Blumenampeln. 
Zusammen mit Wurmkot geben Sie alle paar Wochen ein paar Esslöffel Kaffeesatz in alle Töpfe 
und Kübel. Dazu streuen Sie den Kaffeesatz einfach auf die Oberfläche der Erde in jedem Gefäß 
oder Korb. 

Wenn die Pflanzen gegossen werden, sickern die Nährstoffe aus dem Kaffeesatz langsam in die 
Erde ein. Die Wurzeln der Pflanzen saugen sie auf, und der Zauber beginnt. 

 

Kaffeesatz im Blumenbeet? 

Ein paar Esslöffel in jedem Pflanzloch helfen, die Pflanzen zu stärken. Außerdem trägt er jedes 
Jahr zum Aufbau des Bodens bei. Zusätzlich zu den Spurennährstoffen, die die Erde liefert, trägt 
sie zur Strukturierung des Bodens bei. Und diese Struktur ist wichtig für eine gute Drainage und 
die Schaffung von Luftkanälen, durch die Wasser und Nährstoffe fließen können. 

Darüber hinaus kann Kaffeesatz auch als Langzeitdünger um die Basis jeder Pflanze gegeben 
werden, genau wie bei Garten- und Kübelpflanzen. Auch hier fließen die Nährstoffe bei jedem 
Gießen oder Regen in den Boden. Sie helfen auch wieder beim Schutz vor Schnecken. 

Stauden, Sträucher und Bäume 

Ja, Sie haben es erraten. Kaffeesatz kann auch beim Pflanzen von Stauden, Sträuchern und 
Büschen helfen! 

 

 

 

 


